
           
 
 
 
 
 
 
 
Dank der neuen innovativen konischen Extrudertechnologie, die bei dem finnischem Firma Conenor Ltd. und 
Technischem Forschungszentrum von Finnland, VTT, entwickelt wurde, werden die mechanischen und physischen 
Eigenschaften der Kunststoffrohre, -folien, -kabel und vielen anderen Produkten aus Kunststoff verbessert, die 
Einsetzung der Produktionskapazität erhöht und neue Mehrwertprodukte erzeugt.  
 
“Die kompakte Geometrie des konischen Extruders teilt den Materialfluss in mehrere spirale Kanäle auf einen tiefen 
konischen Rotor, die Verweilzeit und deren Verteilung werden deutlich auf Ein- und Doppelschneckenextruder 
reduziert. So wird die thermische Degradierung von Polymeren und deren Zusatzstoffen ausgeschlossen, es können 
höhere Schmelztemperaturen verwendet werden und die extrudierten Produkte bewahren ihre hervorragenden 
Eigenschaften,” sagt Markku Vilkki, Geschäftsführer von Conenor Ltd. 
 
Die einzigartige SuperMixer™ Mischkapazität des konischen Extruders beruht auf seinen vielzahligen 
selbstreinigenden Schnittflächen, die die im Extruder verarbeiteten Kunststoffmaterialien effektiv mahlen, mischen 
und schmelzen. 
 
Ein weiterer wichtiger Vorteil ist, dass die Veränderungen in den Materialien/Produkten mit dem konischen Extruder 
in vielen Fällen on-line, das heißt ohne Stoppen der Linie in weniger als 15 Minuten durchgeführt werden können. 
Das bedeutet, dass der Anteil der Stillstandzeit und der Abfälle bei der Herstellung von unterschiedlichen 
Kunststoffprodukten reduziert werden und kleine Herstellungsserien auch bei Verwendung von teureren Materialien 
kostengünstig hergestellt werden können.  
 
Laut Dr. Jaakko Raukola, Leiter der Materialientechnologiegruppe von VTT, ermöglichen die spezielle Geometrie 
und die Ausführung des konischen Extruders eine optimale Herstellung von Mehrschichtstrukturen ohne den Bedarf 
nach komplexen und teuren Mehrschichtköpfen und Seitenextrudern. 
 
On-line Prozesse wie Mischen, Schäumen, Einspritzen von Flüssigkeiten, Orientierung der diskontinuierlichen 
Fasern und LCP usw. sind schon vorhanden und andere werden im Moment weiterentwickelt. 
 
Die Technologie wurde unter einem Kooperationsprojekt von einer Gruppe der finnischen Industrieunternehmen 
innerhalb von 10 Jahren entwickelt, und von Tekes teilfinanziert. Conenor hat die Technologie patentiert und 
entsprechend den Kritierien mehrere Industriezweige wie Kunststoffe, Pharma und Nahrungsmittel weiter entwickelt. 
Conenor hat ihre Forschungs- und Entwicklungsarbeit in der VTT Chemische Technologie in Tampere, Finnland 
konsequent zentriert.  
 
 

    
 
Bild 1.  Konischer Extruder 380-2 für     Bild 2. Markku Vilkki, Geschäftsführer von 

1- & 2-Schicht-Produkte      Conenor Ltd. und Dr. Jaakko  
Raukola,VTT. Chemische Technologie schauen 
sich die Muster von Mehrschichtrohren aus dem 
konischen Extruder 300-4 an 
 

Kontakt : 
Conenor Ltd.    VTT Chemische Technologie 
http://www.conenor.com  http://www.vtt.fi/ket 
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Jeder Rotor kann zur Herstellung von ein- oder zweischichtigen Schmelzen oder Produkten mit Granulat & 
Regranulat, sowie zum On-line - Mischen und Mischverfahren bei der direkten Extrusion eingesetzt werden. 
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Mehrschichtige Produkte mit 3 oder 4 Schichten werden mit einem Extruder mit zwei Rotoren und Produkte mit 5 
oder 6 Schichten mit einem konischen Extruder mit 3 Rotoren hergestellt. �
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Konische Extruder gibt es in folgenden Standardtypen und -größen:  
¨  Extruder mit 1, 2 und 3 Rotoren in Größen von 150/300/380 und 500 mm (Durchmesser des Rotors hinten) für 

Produkte mit 1 bis 6 Schichten bieten einen Durchsatz von 0,25 kg/h bis 750 kg/h je nach Extrudertyp und -größe 
und Material.�
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Die fortgeschrittensten Anwendungen, für die konische Extruder verwendet werden, sind: 
¨  thermoplastische Rohre 
¨  Telekom- und Stromkabel  
¨  Blasfolien 
Anwendungen, für die industrielle Auswertungen und angewandte Entwicklung betrieben werden, sind: 
¨  Weichlamellierte Schlauchverpackungen 
¨  Arzneimittel 
¨  Mehrschichtige Gießfolien und - bogen 
¨  Kunststoff-Holz-Verbundprodukte 
¨  eingekapselte Produkte, die durch sequentielle Extrusion hergestellt werden 
Andere mögliche Anwendungen sind zum Beispiel: 
¨  faserverstärkte Kunststoffverbundprodukte  
¨  steife, röhrenförmige Kunststoffverpackungen  
¨  mehrschichtige Blasformprodukte 
¨  Produkte aus Biopolymeren  
¨  Nahrungsmittelverarbeitung  
¨  Mehrschichtige, geschäumte Produkte�
¨  recycelte ein- & mehrschichtige Produkte�
¨  ein- und mehrschichtige Produkte, die vom On-line - Mischen & Verbinden bei der direkten Extrusion profitieren�
¨  Produkte, verstärkt durch spiralförmige und biaxiale Orientierung�
�
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¨  Ein und derselbe Extruder ist einsetzbar für ein- und mehrschichtige Produkte aus einer großen Auswahl von 
Polymeren. 

¨  Kurze Verweilzeit (VZ) und Verweilzeitverteilung (VZV) ermöglichen höhere Verarbeitungstemperaturen ohne 
thermische Zersetzung des Polymers. 

¨  schnelles Hoch- und Herunterfahren möglich, dadurch geringer Ausschuss 
¨  keine Schmelzeseparatoren, dadurch nahtlose Produkte 
¨  einfache und kostengünstige Düsen für verschiedene Produktgrößen 
¨  schneller Wechsel von Material, Farbe, Füllstoffen, etc.  
¨  Der Teleskoprahmen ermöglicht kurze Reinigungszeiten und eine hohe Sicherheit. 
¨  Ausgezeichnete Kontrolle der Schmelzetemperatur, speziell bei temperaturempfindlichen Polymeren (z.B. HFFR, 

ECCOH), dank der hohen Schergeschwindigkeit im unaufgeschmolzenen Zustand durch hohe 
Umfangsgeschwindigkeiten und Reduzierung der Schergeschwindigkeit nach vollständiger Aufschmelzung des 
Polymers. 

¨  hervorragende On-line - Mischkapazität mit SuperMixer™ für eine extrem gut dispergierte und homogene 
Schmelze  

¨  zu vernachlässigende Massedruckschwankungen (kein Pumpen) ermöglichen die kontinuierliche Herstellung von 
Produkten auch in enger Toleranz  

¨  einstellbares Rotorspiel 
¨  kompaktes, platzsparendes Design  
¨  Orientierung von Fasern (z.B. Glas/Kohlenstoff)  
¨  Bohrung in der Mitte des Extruders in Materialflussrichtung  
¨  geräuscharm (<80 dB) 


